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Joy, 19, vermietet ihren Körper für zehn Euro pro Kunde in Wien: Sie muss 45.000 Euro an die Frau-
enhandels-Mafia abzahlen. Blessing, 24, hat die Prostitution verweigert, nun wurde ihr Bruder zu Hau-
se niedergeschossen. Florence, 22, hat in einem monatelangen Marsch zu Fuß die Wüste durchquert 
– und endet am Rand einer Ausfallstraße. Drei von 40.000 Frauen aus Nigeria, die in Europa als 
Zwangs-Prostituierte auf der Straße stehen: bestellt, verkauft, ausgeliefert.  

Mary Kreutzer und Corinna Milborn liefern nicht nur einen fundierten Bericht über Frauenhandel – sie 
sind auch Dutzenden solcher Schicksale nachgegangen. Gemeinsam mit Joana Adesuwa Reiterer 
aus Nigeria, die Betroffene berät, berichten sie aus dem Alltag afrikanischer Zwangs-Prostituierter in 
Frankfurt, Wien, Zürich, Turin. Ihre Recherchen führten sie bis nach Lagos und in nigerianische Dör-
fer, wo junge Frauen mit falschen Versprechungen nach Europa gelockt werden und ganze Familien 
von ihren Geldsendungen abhängen. In riskanten Undercover-Recherchen und Gesprächen mit Men-
schenhändlern decken sie die Methoden der Frauenhändler auf, gehen der Rolle von Polizei und Be-
hörden nach und sprechen mit den Freiern in Europa.  

Ein packender und einfühlsamer Bericht über Ausbeutung, Rassismus und die Hintergründe des größ-
ten kriminellen Wirtschaftszweiges der Welt.  

Mary Kreutzer ist Politikwissenschafterin und Journalistin mit den Schwerpunkten Frauenrechte, Ent-
wicklungspolitik und Flucht. Sie ist Trägerin des Eduard-Ploier-Radio-Preises der Österreichischen 
Volksbildung und Obfrau der "Liga für emanzipatorische Entwicklungszusammenarbeit" (LEEZA), die 
im Irak und in der Türkei Frauenprojekte durchführt, sowie Redakteurin der Menschenrechtszeitschrift 
"liga".  

Corinna Milborn ist Politikwissenschafterin, Autorin und Journalistin in Wien. Als Co-Autorin von Waris 
Dirie („Schmerzenskinder“), Diskussionsleiterin des Club 2, Redakteurin bei „Format“ und Chefredak-
teurin der Menschenrechtszeitschrift "liga" setzt sie sich seit Jahren mit den Themen Globalisierung, 
Menschenrechte und Migration auseinander. Ihr Buch „Gestürmte Festung Europa“ erhielt 2006 einen 
"Bruno-Kreisky-Preis für das politische Buch“. 


